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90 Jahre im Dienste der Frische

Auf ein 90-jähriges Firmenjubiläum kann in 
diesem Jahr das Unternehmen Frischdienst H. 
Daum in Schiffweiler zurückblicken.

Produktübersicht
• Molkereieprodukte
• Eier und Eiprodukte
• Frisches Obst, Gemüse und Salate
• Butter, Fette, Öle, Hefe
• Wurstwaren
• Süßwaren, Kioskartikel
• Convenience-Produkte für die Gastronomie
• Softdrinks und Mineralwasser
• Grundnahrungsmittel wie Zucker, Salz etc.
• Senf, Ketchup, Mayonnaise, Soßen
• PreGel-Produkte
• Tiefkühl-Fruchtpürees
• Tiefkühlartikel

dieser Idee richtig lag, zeigt dass das Unternehmen 
auch heute noch erfolgreich die Kunden beliefert. 
Allerdings hat sich im Laufe der Jahre das Angebot 
erheblich erweitert. So wurde bereits 1947 der Neu-
bau eines modernen Betriebsgebäudes notwendig. In 
den Folgejahren wurde der Betrieb laufend erweitert 
und nach dem Tod des Gründers im Jahre 1980 von 
seinen beiden Söhnen Horst und Manfred Daum 
erfolgreich fortgeführt. Horst Daum war über 60 
Jahre im Betrieb tätig und schied 2015 aus. Zuvor 
übergab er im Jahre 1998 die Firmenleitung seinem 
Stiefsohn Jörg Poeschel, der das Unternehmen seit-
her in dritter Generation führt. Unter seiner Leitung 
entstand 2013 der Neubau eines der energetisch 
modernsten Frischdienste Europas. 

Kompromisslose 
Servicebereitschaft

Nach dem die kleineren Einzelhandelsgeschäfte 
immer mehr vom Markt verschwunden waren, küm-
mern sich heute 26 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter vorwiegend um Bäckereien, Metzgereien, Cafés, 
Eiscafés, Restaurants, Gemeinschaftsverpfl egung und 
Hotellerie. Dabei steht die kompromisslose Servicebe-
reitschaft im Vordergrund. „Sollte ein Kunde etwas 
vergessen haben, oder die Vorräte schneller als 
gedacht zur Neige gehen, setzen wir alles in Bewe-
gung, um schnellstmöglich nachzuliefern“, erklärt 
Verkaufsleiter Thorsten N. Strauß. 

Langjährige treue Kunden 
vertrauen dem Lieferservice

Der Frischdienst beliefert Kunden im gesamten Saar-
land und im angrenzenden Rheinland-Pfalz. „Beson-
ders stolz sind wir auf unsere langjährigen und sehr 
treuen Kunden“, so Geschäftsführer Jörg Poeschel. 
Geliefert wird dabei bis ins Kühlhaus des Kunden, 
wobei nach dem Prinzip First in – First out verfahren 
wird. „Ein Großteil unserer Kunden verlässt sich 
dabei „blind“ auf „Ihren“ Fahrer - das heißt, dass 
weder die gelieferte Ware noch die Menge kont-
rolliert wird“, freut sich Thorsten N. Strauß über 
diesen Vertrauensbeweis. „Von den meisten Kunden 
haben wir sogar einen Schlüssel für die Anliefe-
rung“, ergänzt der Verkaufsleiter. „Treue besteht 
auch seitens der Mitarbeiter zu unserem Unterneh-
men, denn viele von Ihnen sind seit langen Jahren bei 
uns beschäftigt. Wir haben fast keine Fluktuation“, 
betont der Geschäftsführer.

Aus der Region für die Region

Seit drei Generationen besteht beim Frischdienst H. 
Daum ein Versprechen: „Nur das Beste für unsere 
Kunden“. Deshalb führt das Unternehmen nur beste 
Markenprodukte, die, wo immer es möglich ist, aus 
der Region stammen. Analogkäse oder Milch aus 
Polen, sucht man bei dem qualitätsbewussten Liefe-
ranten vergebens. 
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Von links: Geschäftsführer Jörg Poeschel und Verkaufsleiter 
Thorsten N. Strauß

Die Produktpalette reicht dabei von A wie Adelholzener 
- deren Heimat die bayerischen Alpen sind. Hier stellt 
das Unternehmen Heilwasser, Mineralwasser und Erfri-
schungsgetränke unter den Marken Adelholzener und 
Active O2 her. Adelholzener Mineralwasser besticht 
vor allem durch seine besondere Reinheit und ihre ein-
zigartige Herkunft. Die hier abgebildeten Adelholzener 
Produkte fi ndet man exclusiv nur bei Frischdienst Daum 
für die Gastronomie – bis Z wie Zott.

Der Firmengründer, Heinrich Daum, hatte im Jahr 
1926 einen Lebensmittel-Einzelhandel gegründet. 
Schnell erkannte der Kaufmann damals die Bedürf-
nisse seiner Branche: Milch- und Molkereiprodukte 
mussten damals noch von den Molkereien abgeholt 
werden – für viele ein mühsames Unterfangen, denn 
nur wenige besaßen einen Lieferwagen. Aus diesem 
Grund erweiterte er nur wenige Jahre später seinen 
Betrieb um einen Großhandel, der die Einzelhandels-
geschäfte der Region täglich belieferte. Dass er mit 


